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Als Bürgermeister habe ich das Privileg, mit dem Bei-
trag zu den jährlichen Gemeindenachrichten sehr 
lange zuwarten zu können, sodass ich meist der Letz-
te bin, der seinen Bericht abliefert.

So geschieht es heuer, dass ich zur aktuellsten Ent-
wicklung im Bereich der Gemeindeinfrastruktur, 
nämlich zur Schließung der Raiffeisen-Bankstelle 
in Lackenbach hier in dieser Zeitung noch Stellung 
nehmen kann. Wie mittlerweile den Medien und den 
Kundenverständigungen zu entnehmen war, wird die 
Bankstelle am 6. Dezember 2019 das letzte Mal of-
fen sein.
Diese Maßnahme mag aus Konzernsicht wirtschaft-
lich notwendig sein, jedenfalls wurde mir das in ei-
nem persönlichen Gespräch durch die Direktoren 
versichert, aus kommunal- und sozialpolitischer Sicht 
ist sie nur schwer zu verdauen. Aufgrund der Alters-
struktur der Lackenbacher Bevölkerung sind viele un-
serer BürgerInnen auf die Versorgung im Dorf ange-
wiesen und haben daher mit ihrer Bankverbindung 
schon vor langer Zeit auf den örtlichen Anbieter ge-
wechselt. Ortsansässige Vereine, Wirtschaftstreiben-
de und die Gemeinde Lackenbach haben dies eben-
falls getan.
Mit der Schließung der Bankstelle haben nun alle ein 
Problem, die ihre Kontogebarung nicht ausschließ-
lich über Internet abwickeln. Die Nebeneffekte für 
die Nahversorger sind auch nicht außer Acht zu las-
sen, weil ja Bankgeschäft und Einkauf von vielen 
Kunden praktischerweise verbunden wurde. 
Wieder einmal ist es so, dass von der Gemeinde er-
wartet wird, diese Lücke zu schließen oder den Ver-
lust zumindest abzufedern. Wir sind daher gerade 
dabei, Maßnahmen, wie die Installation eines Ban-
komaten zu prüfen. Aber sowohl Standort, die Re-
gelung der Versorgungslogistik und Kosten für eine 
solche Anschaffung sind noch unklar. Wir werden 
auch Gespräche mit anderen Banken führen, wobei 
ich die Erfolgsaussichten für ein Engagement in Form 
einer neuen Bankstelle für sehr, sehr gering halte. 

Sehr geehrte Lackenbacherinnen  
und Lackenbacher!

 

Irgendwie werde ich das Gefühl nicht los, dass die 
Gemeinden und mit ihnen die GemeindebürgerIn-
nen, obwohl sie mittlerweile immer mehr zur Steige-
rung der Wirtschaftsleistung beitragen, am Schluss 
immer diejenigen sind, die in dieser „Partnerschaft“ 
die Rechnung bezahlen und auf der Strecke bleiben.
Zum Glück haben wir mit den Freiwilligendiensten 
von „Nachbarschaftshilfe Plus“ ein gutes Instrument 
verfügbar, um Versorgungsengpässe abzufedern. Auf 
die Dauer darauf zu vertrauen, dass die Gemeinden 
die Kunden zur Wirtschaft bringen, wird aber sicher 
nicht funktionieren.

Abgesehen von dieser unerfreulichen Entwicklung in 
den letzten Wochen ist das Jahr 2019 aus meiner 
Sicht gut verlaufen. Mit der feierlichen Eröffnung des 
Hauses Wienerstraße 2 haben wir einen schönen 
Jahresauftakt setzen können. Das Haus und der Be-
trieb haben sich ausgesprochen gut in die Dorfstruk-
tur eingefügt. Die Umgestaltung der Parkplätze in 
Mühlgasse und Haydngasse hat sich, nach anfängli-
cher Skepsis wegen der Verlegung der Straße, als gut 
gelungen herausgestellt. 
Der neue Straßenbelag in der Bahnsiedlung und die 
Sanierung der Gitternetzrisse auf mehreren Gemein-
destraßen mittels Bitumen und Kies konnte ebenfalls 
planmäßig erledigt werden. Ebenso wurden die Ka-
belarbeiten der Energie Burgenland am Hauptplatz 
und in der Schlossgasse in der vorgesehenen Zeit 
abgeschlossen. Genau rechtzeitig, um die Wiederer-
öffnung des Nahversorgergeschäftes am Hauptplatz 
nicht zu behindern. 

Jetzt gerade sind wir dabei, die Budgetplanung für 
das nächste Jahr zu machen. Eines der wichtigsten 
Vorhaben wird die Aufschließung der neuen Haus-
plätze in der Mida-Huber-Gasse und in der Teich-
gasse sein. Mit diesen 9 Parzellen ergänzen wir das 
Angebot in Lackenbach und können wieder günstige 
Bauplätze anbieten.

Ich freue mich auf die neuen Aufgaben im Jahr 2020 
und wünsche Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest 
im Kreise Ihrer Familie.

Ihr Bürgermeister 
Christian Weninger
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Liebe Lackenbacherinnen,  
liebe Lackenbacher,  
liebe Jugend!
 
Ich möchte die Gelegenheit der heurigen Ausgabe 
unserer Gemeindenachrichten nutzen, um diesmal 
einen Gedanken aufzugreifen, der mir schon länger 
auf der Seele liegt. Und zwar möchte ich das Thema 
des Engagements für die Kommunalpolitik anspre-
chen. Es ist zwar noch nicht mal Halbzeit der laufen-
den Legislaturperiode, aber man kann sich nicht früh 
genug Gedanken darüber machen. Vorerst möchte 
ich an dieser Stelle all denjenigen, die sich für das 
Wohl ihrer Heimatgemeinde interessieren und enga-
gieren, ein herzliches Dankeschön aussprechen. 

ABER: Gerade die jüngere Generation und die Frau-
en sind in der Politik auf allen Ebenen jedoch leider 
noch unterrepräsentiert. Daher würde ich mich sehr 
freuen, wenn sich in Lackenbach einige der vielen 
politisch interessierten Frauen und Jugendlichen für 
eine Mitarbeit in der Kommunalpolitik entscheiden 
würden. Dazu ist es übrigens nicht zwingend not-
wendig Mitglied einer Partei zu sein. Wählbar für das 
Amt eines Gemeinderates ist jede Person mit einem 
Alter von mindestens 18 Jahren am Wahltag.
Für nicht österreichische EU-BürgerInnen mit Haupt-
wohnsitz in Österreich besteht ebenso die Möglich-
keit, bei Gemeinderatswahlen zu kandidieren.
Klar ist: Kommunalpolitiker üben ein verantwor-
tungsvolles Ehrenamt aus, das sehr erfüllend, aber 
auch fordernd sein kann. Man muss bereit sein, ei-
nen erheblichen Teil der Freizeit dafür zu reservieren. 
Ebenso ist es erforderlich, sich in vielseitige, teilwei-
se komplexe Inhalte einzuarbeiten und einen oftmals 
auch in rauem Ton geführten Diskurs aushalten zu 
können. In der Kommunalpolitik kann man aber viel 
bewegen – zum Wohl des Ortes und der Menschen, 
die hier leben. Es ist oft am Stammtisch oder beim 
Tratsch auf der Straße zu hören: „Wenn ich auf der 
Gemeinde wäre oder wenn ich Bürgermeister wäre, 
dann würde ich dies oder jenes machen“ – solche 
Aussagen sind leicht getroffen. Daher ist jeder dazu 
aufgerufen, den Worten auch Taten folgen zu lassen. 

Es sind große Herausforderungen, mit denen die 
Menschheit weltweit konfrontiert sind. Auch auf kom-
munaler Ebene beschäftigen uns die Auswirkungen 
des Klimawandels, die zahlreichen Krisenherde und 
das soziale Ungleichgewicht – dieses existiert nicht 
nur zwischen Industrienationen und Entwicklungs-
ländern, sondern auch innerhalb Europas, in Öster-
reich und im Burgenland. In Zeiten, in denen sich 
populistische und extremistische Kräfte immer mehr 
Gehör verschaffen, sind die Vertreter der demo-
kratischen Parteien und politischen Vereinigungen 
mehr denn je gefragt, die in unserem Grundgesetz 
verankerten Werte zu schützen und zu pflegen. Sie 
sind außerdem mehr denn je gefordert, das Vertrau-
en der Wählerinnen und Wähler zu erhalten bezie-
hungsweise zurückzugewinnen. Das kann aber nur 
gelingen, wenn in den Kommunalparlamenten alle 
gesellschaftlichen Gruppierungen vertreten sind und 
sich die Menschen von den gewählten politischen 
Vertretern auch wirklich vertreten fühlen.

Ich würde mich über neue Gesichter, frische Ideen 
und junge Kräfte in der Kommunalpolitik freuen! 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen eine frohe 
vorweihnachtliche Zeit, ein besinnliches Fest sowie 
dass Ihre Erwartungen an das neue Jahr in Erfüllung 
gehen und viel Gesundheit im Jahr 2020.

Ihr Vizebürgermeister 

Cserinko Norbert



Nachbarschaftshilfe PLUS - 
feiert sein 5-jähriges Jubiläum
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Das Sozialprojekt Nachbarschaftshilfe PLUS 
blickt in der Gemeinde Lackenbach wieder auf 
ein erfolgreiches Jahr 2019 zurück. Die Begeis-
terung und Anerkennung der Mitbürger/innen 
für die angebotenen Dienste ist deutlich spürbar. 

Bis Ende September wurden 1.135 sozi-
ale Dienste von unseren ehrenamtlichen 
Mitarbeiter/innen geleistet. Dabei wurden 
4.791 Kilometer zurückgelegt und 1.225 
Stunden kostbarer Freizeit geschenkt.                                 
Dafür ein herzliches Dankeschön!

Unsere 37 Ehrenamtlichen sind mit viel Herz 
und Engagement im Einsatz -      getreu unse-
rem Motto:  Miteinander - Füreinander.  Die 
Anerkennung und lobenden Worte der zufriede-
nen Mitbürger/innen sind ihr schönster Dank.

Der diesjährige Nachbarschaftshilfe PLUS 
Heurige fand dieses Mal in Piringsdorf statt, in 
dessen Rahmen auch das 5-jährige Projektbe-
stehen gefeiert wurde sowie als kleines 

„Dankeschön“ an unsere insgesamt 
180 Ehrenamtlichen im Bezirk. 

Im März besuchten Ehrenamtliche und Klienten 
eine Theateraufführung in Horitschon und im 
Mai fuhren wir zum Markt nach Neckenmarkt 
mit anschließendem Mittagessen. Auch der Be-
such im Schloss Lackenbach mit einem gemüt-
lichen Beisammensein bei Eis, Kaffee und Kuchen 
war ein voller Erfolg. Gemeinsam haben wir 
gemütliche Stunden bei guter Laune verbracht. 

Nachbarschaftshilfe PLUS wächst weiter. 
2019 haben Neutal und weitere 8 Gemeinden 
im Burgenland gestartet. 2020 kommen 4 
Gemeinden dazu. Somit gibt es Nachbar-
schaftshilfe PLUS im nächsten Jahr in 21 
Gemeinden.

Die BVZ hat Nachbarschaftshilfe PLUS im 
Rahmen des „Martini Preises“ in der Kategorie 
„Soziales“ mit dem ersten Platz für das 
gesamte Burgenland ausgezeichnet.

Unsere Standortkoordinatorin Sylvia Wimmer ist gerne für Sie da!
Bei Interesse an einer ehrenamtlichen Tätigkeit nehmen Sie bitte Kontakt mit ihr auf.
Persönliche Sprechstunde Dienstag und Donnerstag von 8 - 10 Uhr im Gemeindeamt.    
Zusätzlich telefonisch erreichbar Montag bis Freitag 8 - 12 Uhr, Tel.: 0680/111 05 12           
www.nachbarschaftshilfeplus.at 

Unsere fl eißigen Ehrenamtlichen aus Lackenbach (Einige sind nicht am Bild)

Sylvia Wimmer



Die Weihnachtsfeier unserer Ortsgruppe fand 
am 18. Dezember 2018 im Gasthaus Stocker 
statt. Am 5. Juni des heurigen Jahres, bei un-
serem Tagesausflug, fuhren wir vorerst nach Ei-
senstadt in das Landesmuseum zur Ausstellung 
„1938 Schicksalsjahre Österreichs“. Im Museum 
trafen wir zu unserem Erstaunen die Volksschul-
kinder unserer Heimatgemeinde. Nach dem 
Mittagessen in einem Gasthof bei der Hohen 
Wand in Niederösterreich ging es zur Aussichts-
plattform Skywalk und später zum Tierpark. Bei 
der Rückfahrt legten wir einen Zwischenhalt bei 
einem Heurigen in Neudörfl ein. Zum Landes-
wandertag in Andau begleiteten uns am 19. 
Juni 14 Personen. 

PENSIONISTENVERBAND ÖSTERREICHS 
ORTSGRUPPE LACKENBACH

Lackenbacher  Gemeindenachrichten Seite 5

Am 29. Juni fand unsere Generalversammlung 
statt. Bürgermeister Christian Weninger hielt ein 
Referat über die Pläne der Gemeinde.
Bei der Neuwahl wurde Friedrich Biricz zum 
neuen Kassier gewählt. Zum Abschluss wurden 
langjährige Mitglieder geehrt. Bei den Gesund-
heitstagen in der KUGA in Grosswarasdorf ging 
es heuer um das Thema: Gelenksaustausch-Im-
plantate-Operationen. Wie jedes Jahr stellte der 
Seniorenbeirat der Burgenländischen Landesre-
gierung die Zubringerbusse zur Verfügung. Die 
Mitglieder und der Vorstand der Ortsgruppe La-
ckenbach des Pensionistenverbandes wünschen 
allen Bewohnern von Lackenbach ein frohes 
Weihnachtsfest und ein sorgenfreies 2020.

DARTCLUB LACKENBACH
Der Dartclub Casaro Lackenbach spielt seit seiner 
Gründung im Jahr 1998 durch Herrn Gerhard 
Krail in den verschiedensten Ligen der BDSO. 
Nach dem Aufstieg bis in die Bundesliga Ost 
wechselte der Club 2014 aus Kostengründen in 
die Niederösterreichische Dartsportorganisation. 
Nach erfolgreichen Jahren in der NDSO spielten 
wir mit zwei Mannschaften in der Burgenländi-
schen Dartsportorganisation. Seit Sommer 2018 
spielen wir mit einer Mannschaft im Burgenländi-
schen Dartverband  (BDV). Im Frühjahr 2019 fei-
erten wir den Aufstieg in die nächst höhere Klas-
se. Der Dartclub Casaro Lackenbach hat derzeit 8 
gemeldete Spieler.
Das Clublokal ist seit der Gründung das Gast-
haus Weninger. Hier wird regelmäßig trainiert 
und auch die Meisterschaftsspiele ausgetragen. 

Mit viel Eigeninitiative und der Unterstützung der 
Gemeinde, die uns den Spielbetrieb ermöglicht, 
möchten wir die Gelegenheit nutzen, um sich bei al-
len herzlich zu bedanken. Die Spieler des Dartclubs 
Lackenbach wünschen Ihnen ein schönes, ruhiges 
Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2020!

Roswitha Weninger

Ernst Köpf



Lackenbacher  GemeindenachrichtenSeite 6

SENIORENBUND LACKENBACH

Auch heuer war die Seniorenbund Ortsgruppe 
Lackenbach wieder sehr rege und unterneh-
mungsfreudig und wir konnten auch  wieder 
einige neue Mitglieder  dazugewinnen. 
Am erfreulichsten ist aber, dass uns heuer nie-
mand verlassen hat.  
Stellvertretend für alle Geburtstage möchte ich 
zwei Damen erwähnen: 
Frau Maria Braunsdorfer wurde heuer 99 Jahre 
und Frau Maria Supper 92 Jahre. 

Mit Frau Gertrude Gubits und Herrn Ernst 
Weninger haben wir noch zwei weitere über 
90jährige.
Unser Ziel aus dem Vorjahr war, uns regel-
mäßig zumindest alle zwei Monate zu treffen  
und im Rahmen unserer Möglichkeiten eigene 
Tagesausflüge zu unternehmen. Die Treffen 
werden gerne und gut besucht und wir konnten 
auch heuer wieder drei Ausflüge organisieren.

Die erste Fahrt ging im April nach Wien zur 
Lebenslust Messe und danach nach Weigelsdorf 
in die Gläserne Burg – eine kleine, sehr feine 
Sehenswürdigkeit nicht weit von hier.
Die zweite Fahrt im Mai war etwas weiter, ins 
Haubiversum zu einer interessanten Tour durch 
die Welt des Brotbackens mit anschließendem 
Mittagessen im Knusperhaus. Nächste Station 
war bei Winzer Krems – Sandgrube 13:  eine 
Führung zum Thema Weinbau mit Verkostung. 
Für die dritte Fahrt im September entschieden 
wir, im Burgenland zu bleiben. Ein Punkt war 
ein Besuch der Kaffeerösterei Schärf in Neusiedl  
und dann eine Tour durch die Sektkellerei Szige-
ti in Gols. Dazwischen hatten wir bei herrlichem 
Sommerwetter noch eine Traktorfahrt durch die 
Weingärten in Gols mit Stopps bei den beiden 
Aussichtsplattformen mit einer fantastischen  
Fernsicht über den Neusiedlersee. 
Bei allen diesen Fahrten gab es natürlich immer 
eine Nachbesprechung bei einem Heurigen. 
Rückblickend war es ein gelungenes Jahr und 
wir werden  versuchen, 2020 ähnlich zu gestal-
ten.  
Wir wünschen allen unseren Mitbewohnerinnen 
und Mitbewohnern in Lackenbach ein Frohes 
Weihnachtsfest und für das Jahr 2020 vor allem 
Gesundheit und ein friedvolles Zusammenleben.

Obmann Martin Schmidt



SPÖ LACKENBACH
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Lackenbach

 Die SPÖ Lackenbach wünscht Ihnen ein frohes Weihnachtsfest,  
einen guten Rutsch ins neue Jahr sowie ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2020.

Liebe Lackenbacherinnen und Lackenbacher!

Das Jahr 2019 neigt sich dem Ende zu und es 
ist wieder mal an der Zeit, einen Blick zurückzu-
werfen. 

Unser traditioneller Arbeiterball im GH Stocker 
bildete wieder den Start ins neue Jahr. Mit neu-
em Konzept unter dem Motto „Glanz & Gla-
mour“ konnten wir bei vollem Haus bis in die 
frühen Morgenstunden eine rauschende Ball-
nacht feiern. An dieser Stelle nochmals ein riesi-
ges Dankeschön an unsere Damen, die den Ball 
so hervorragend organisiert haben. 

Im Mai wurde eine Jahreshauptversammlung im 
GH Waya abgehalten. Wir konnten diesmal als 
Referenten den neuen Lackenbacher LR Hein-
rich Dorner in unserer Mitte begrüßen. Neben 
einigen Berichten des Vorstandes standen auch 
Ehrungen langjähriger Mitglieder auf dem Pro-
gramm. Außerdem wurde auch der Vorstand 
neu gewählt, der 100% Zustimmung erhielt. Wir 
möchten uns auf diesem Weg für das große Ver-
trauen auf das Herzlichste bedanken. 

Als fixe Bestandteile unseres Jahresprogrammes 
wurden auch wieder die Osterwanderung für 
unsere Kinder im FVZ sowie die Muttertagsfeier 

(heuer erstmals als Frühstücksveranstaltung) im 
Gemeindezentrum abgehalten. Beide Veranstal-
tungen waren sehr gut besucht und bildeten un-
terhaltsame Stunden. 

Anstelle unseres Sommergrillfestes durften wir 
heuer die Bezirksveranstaltung der Burgenland-
tour von LH Doskozil ausrichten. Die Edlseer 
sorgten für eine Bombenstimmung und mit gut 
1000 Besuchern war das FVZ bis auf den letzten 
Platz gefüllt.

Der Parteiausflug führte uns diesmal ins Wein-
viertel, wo wir mit dem Reblaus-Express gemüt-
lich durch die schöne Landschaft fuhren. Danach 
statteten wir der Whiskeyerlebniswelt in Roggen-
reith einen Besuch ab. Einen sehr interessanten 
und abwechslungsreichen Tag ließen wir mit ei-
nem Heurigenbesuch gemütlich ausklingen. 

Den Abschluss des Jahres bilden wie immer 
unsere Weihnachtsfeier und die traditionellen 
Hausbesuche. Abseits der gesellschaftlichen 
Veranstaltungen wurden einige Sitzungen des 
Ortsausschusses abgehalten, in denen über die 
Anliegen der Bevölkerung diskutiert wurde.

Norbert Cserinko



Wie jedes Jahr, will auch die Lackenbacher Volks-
partei einige Zeilen dafür nutzen, um Rückschau 
über das nun bald abgelaufene Jahr zu geben.
Am Samstag, den 30.03.2019 fand der Gemein-
departeitag der Lackenbacher Volkspartei unter 
Beisein von Abg.z.Nr. Nikolaus Berlakovich statt. 
Dabei hat die Versammlung folgenden, neuen 
Vorstand gewählt:
  Gemeindeparteiobmann:  Markus Bauer
  Gemeindeparteiobmann-Stv.: Christian Wimmer
  Finanzreferentin: Melinda Kocsis
  Schriftführerin: Martina Österreicher
  Finanzprüfer: Helmut Malits                                                                         
  Finanzprüfer Stv.: Gerald Klinger

Bei unseren traditionellen Veranstaltungen wie 
dem Silvesterpunschstand, dem Wandertag und 
dem Spanferkelessen durften wir uns wieder über 
eine schöne Anzahl an Besuchern freuen. Es gab 
viel Raum und Zeit um Gespräche zu führen und 
über so manche Anliegen zu diskutieren. 

LACKENBACHER VOLKSPARTEI
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Beim Spanferkelessen kamen auch die Kleinsten 
nicht zu kurz und durften sich nach nassen, aber sehr 
lustigen Bewerben über sehr schöne Preise freuen.
Auch in diesem  Jahr dürfen wir sie wieder weni-
ge Stunden vor dem Jahreswechsel zum Silves-
terpunschstand am Hauptplatz einladen.
Am 11.01.2020 können alle Lackenbacherin-
nen und Lackenbacher unsere Christbaument-
sorgungsaktion wieder in Anspruch nehmen. 
Wir befinden uns wenige Tage vor der Burgen-
ländischen Landtagswahl und möchten Sie er-
suchen - ganz egal, welche Partei Sie unterstüt-
zen möchten- von ihrem  Wahlrecht Gebrauch 
zu machen.  Unser Burgenland soll eine breite 
Wählerschaft und politisch interessierte Bevöl-
kerung hinter sich spüren.
In der Hoffnung auf einen ruhigen Wahlkampf 
wünscht Ihnen die Lackenbacher Volkspartei ein 
schönes und besinnliches Weihnachtsfest im Kreise 
Ihrer Liebsten, sowie die besten Wünsche für 2020!
 Markus Bauer

Der Österreichische Arbeitnehmerinnen- und 
Arbeitnehmerbund (ÖAAB, früher Österreichi-
scher Arbeiter- und Angestelltenbund) ist eine 
ArbeitnehmerInnen-Organisation.

Am 21.9.2019 wurde Christian Wimmer als neu-
er Obmann der ÖAAB-Ortsgruppe in Lacken-
bach einstimmig gewählt. Ebenso erhielt sein 
Team die Unterstützung. „Ich freue mich auf die 
neue spannende Aufgabe als ÖAAB-Obmann in 
meiner Heimatgemeinde. Mit großer Motivation, 
Engagement und Ehrgeiz wollen wir uns für die 
Anliegen der Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer in Lackenbach einsetzen.“    
                      Christian Wimmer



Liebe Lackenbacherinnen  
und Lackenbacher, 
dieses Jahr hat es Änderungen in der Ortsgruppe 
FPÖ Lackenbach gegeben. Der bisherige Ortspar-
teiobmann Heinrich MALLY gab am Anfang des 
Jahres bekannt, dass er seine Funktion aus beruf-
lichen und zeitlichen Gründen zurücklegt. Im Mai 
fand ein Ortsparteitag statt, wo Gemeinderat 
Markus KRALY als neuer Ortsparteiobmann und 
Ersatzgemeinderat Peter MOSER als Ortspar-
teiobmann Stellvertreter einstimmig gewählt 
wurden. 

Im Bereich des Gemeinderates wurden einige 
Projekte umgesetzt und finalisiert. Aber kaum 
hatte man ein Projekt beendet oder auf die Rei-
he gebracht, entstand ein neues Problem. Wie 
bekannt wurde, schließt leider die RAIKA La-
ckenbach ihre Pforten. Es wird zwar versucht, 
dass man zumindest den Bankomaten in der 
Gemeinde halten kann, ob es gelingen wird, 
werden die Verhandlungen und Auflagen erge-
ben.

FPÖ LACKENBACH
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Die Probleme, die sich in den letzten Jahren er-
geben haben, mit Schließung von Geschäften, 
der Polizeiinspektion,... kann bzw. konnte man 
nicht von heute auf morgen lösen und sind lei-
der auch Verabsäumnisse der letzten Jahrzehnte 
diesem Trend entgegenzusteuern.

Es ist natürlich nicht leicht, es jedem Recht zu 
machen und alle Anliegen zur vollsten Zufrie-
denheit zu bewältigen, aber es wird immer bei 
den Gemeinderatssitzungen, aber auch außer-
halb mit Gesprächen versucht, Lösungen zu fin-
den. Dies ist jedoch auch nur möglich, da die 
Zusammenarbeit, auch wenn man nicht immer 
einer Meinung ist, sehr gut ist und man am Ende 
auf einen gemeinsamen Nenner kommt. 
 
Unsere Heimatgemeinde feiert bald das 800 
Jahr Jubiläum und es wird schon mit den Vor-
bereitungen begonnen. Es wäre schön, wenn 
jemand alte Bilder, Schriften oder Sonstiges zu 
Hause hat und es der Gemeinde zur Verfügung 
stellen würde. 
 
Die Ortsgruppe FPÖ Lackenbach und auch im 
Namen von Landeshauptmann Stv. Johann 
TSCHÜRTZ und dem neu gewählten Bezirksob-
mann Herbert ADELMANN wünschen wir allen 
Lackenbacherinnen und Lackenbachern

Markus Kraly
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Schachjahr 2019 - Erfolge für Team und Spieler
Mit einem sehenswerten Endspurt konnte unser Team heuer den 4. Endrang in der Landesliga erreichen. 
Dies war das beste Ergebnis seit Bestehen der 12er-Liga. Die soll es allerdings in der Saison 2019/20 das 
letzte Mal geben, danach geht es in 6er Gruppen weiter.

Wie in den Vorjahren nahmen einzelne Spieler unseres Vereins am nationalen und internationalen (Kroa-
tien, Ungarn) Turniergeschehen teil. Bei den Landesbewerben war ich selbst der Aktivste und nahm heuer 
erstmals an allen ausgeschriebenen Turnieren des BSV teil.

Außer bei der Schnellschach-LM war 
ich immer im Vorderfeld zu finden. 
Neben Rang 3 bei der Einzel-LM und 
Rang 2 bei der Senioren-LM freute 
mich besonders der Vize-Titel bei der 
Blitzschach-LM, da ich in der Regel 
kein Spieler bin, der gerne ‚blitzt‘ 
(5-8min je Partie).

Weitere erfolgreiche Turnierteilnah-
men: Robert Wurdits (Seniorenpreis 
bei Schnellschach-LM), Leo Kretsch-
mer (Top-Platzierung in Aschach/
Donau) und Alexander Kulman  
(Stockerlplatz in Budapest).

Einen schönen Jahresausklang 
wünscht 

Hermann Galavics, Obmann 

KUNST- UND KULTURVEREIN LACKENBACH - KUKULA

Liebe Lackenbacherinnen u. Lackenbacher,
jede Geschichte hat ihr Ende und auch beim 
KUKULA ist es nun soweit. Aber jedes Ende ist 
auch ein neuer Anfang. Nach 9 Jahren Kultur-
betrieb mit den vielfältigsten Veranstaltungen 
hat sich der Kunst und Kulturverein Lackenbach 
entschlossen, die Vereinsbarkeit mit Dezember 
2019 zu beenden.

Die persönliche Entwicklung der Mitglieder des 
vierköpfigen Vereinsvorstandes und immer wei-
ter sinkende Besucherzahlen haben letztlich zu 
dieser Entscheidung geführt.

Es war eine sehr spannende Zeit mit abwechs-
lungsreichen Aktivitäten und tollen Menschen, 
die wir kennenlernen durften.

Wir bedanken uns bei allen unseren Besuchern, 
den unterstützenden Mitgliedern, der Gemeinde 
Lackenbach und natürlich bei allen Künstlerin-
nen und Künstlern, welche wir in den letzten 9 
Jahren beim KUKULA begrüßen durften.

Sollte es in Lackenbach in Zukunft neue Kulturi-
nitiativen geben, so werden ich und die ehema-
ligen Mitglieder des KUKULA unsere Erfahrun-
gen sehr gerne weitergeben.

Manfred Prinz



Der heurige Wissenstest fand am 30. März in Ne-
ckenmarkt statt. Unsere Jungfeuerwehrleute traten 
in insgesamt 6 Wissensteststufen an und haben die 
Aufgaben allesamt bravourös gemeistert.

Nächster Termin war der Feuerwehrjugendleistung-
bewerb in Unterfrauenhaid am 22. Juni. Jeweils fünf 
Abzeichen in Bronze und Silber wurden dabei errungen.
Herzlichen Dank gilt unseren Jugendbetreuern – ihr 
jahrelanger unermüdlicher Einsatz hat die Feuer-
wehrjugend zu einem Aushängeschild für die Orts-
feuerwehr Lackenbach gemacht. Dank gilt auch den 
vielen HelferInnen, die während des gesamten Jah-
res mitgeholfen haben, unseren Nachwuchs zu be-
treuen und die Begeisterung für das Feuerwehrwe-
sen aufrechtzuerhalten.
 
Neben unserer Jugendarbeit verlangt uns auch die 
Organisation unserer Veranstaltungen einiges ab. 
Traditionell startet das Jahr für uns mit dem Höhe-
punkt der Ballsaison - am 19. Jänner wurde unser 
Feuerwehrball im Gasthaus Stocker abgehalten. Das 
Fest war auch dieses Mal ein voller Erfolg, zahlreiche 
Gäste feierten mit uns ein rauschendes Fest. 
Zünftig ging es wie jedes Jahr Ende Juni weiter: Von 
29. bis 30. Juni versorgten wir unsere Besucher im 
FVZ mit Schnitzel, Putenstreifen und Mehlspeisen, 
auch das eine oder andere Fass Bier durfte dabei 
natürlich nicht fehlen.
Wir sind auch weiterhin auf der Suche nach neuen 
Mitstreitern. Ab dem Jahr, in dem der 10. Geburts-
tag gefeiert wird, kann man bei uns mitmachen - bei 
Interesse einfach das nächste Feuerwehrmitglied an-
sprechen!
Wie jedes Jahr kann das Friedenslicht bei der FF 
Lackenbach abgeholt werden. Es steht am Heiligen 
Abend zwischen 08:00 und 11:00 Uhr im Feuer-
wehrhaus bereit.

Die Freiwillige Feuerwehr Lackenbach wünscht allen 
Lackenbacherinnen und Lackenbachern erholsame  

Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

FREIWILLIGE  FEUERWEHR LACKENBACH
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Die Freiwillige Feuerwehr Lackenbach blickt auf ein 
ereignisreiches Jahr zurück. 2019 brachte ein im 
Vergleich zum Vorjahr erhöhtes Einsatzaufkommen 
(Stand Anfang November, in Klammer die Zahlen 
von 2018): 
9 technische Einsätze (5)
5 Brandeinsätze (6)
365 geleistete Einsatzstunden (264)
148 (kumuliert) eingesetzte Feuerwehrmitglieder (105)

Außerdem unterstützten wir die Jungburschen bei 
der Brauchtumspflege durch die Brandwache beim 
Osterfeuer und durch Hilfe und Sicherungsmaßnah-
men beim Maibaumaufstellen.
Die aufgewendete Zeit der Feuerwehrmitglieder 
wird aber zum Großteil nicht für die Bewältigung von 
Notfällen gebraucht, sondern für die Vorbereitung 
auf diese Ernstfälle. Darunter fallen zum Beispiel 
Übungsausarbeitung und Durchführung, Funkpro-
berufe, Wartung und Instandhaltung unserer Aus-
rüstung durch unsere bestens geschulten Fachwarte 
und viele andere Tätigkeiten, die die Schlagkraft un-
serer Truppe aufrechterhalten.
Auch die jährliche Inspizierung durch das Abschnitts-
feuerwehrkommando haben wir wieder zufrieden-
stellend gemeistert. Auf Feuerwehrabschnittsebene 
gab es zudem eine sehr erfreuliche Entwicklung: ABI 
Josef Schöll wurde am 10. November 2018 durch 
die Kommandanten des Abschnitts II zum Abschnitts-
feuerwehrkommandanten gewählt. Neben seinem 
Dienst als Ortsfeuerwehrkommandant von Lacken-
bach wacht er nun seit dem 01. Jänner zusätzlich über 
neun weitere Feuerwehren. Seine neuen Tätigkeiten 
umfassen die Leitung von Großeinsätzen, die Bera-
tung der Feuerwehren in Feuerwehrtaktik, die Koor-
dinierung der Ausbildungstätigkeiten und vieles mehr.
Die KameradInnen der Ortsfeuerwehr Lackenbach 
gratulieren an dieser Stelle nochmals herzlich und 
wünschen ihrem Kommandanten weiterhin viel Er-
folg bei dieser anspruchsvollen Verpflichtung!
Besonders stolz sind wir auch auf unsere Jugendar-
beit. Derzeit umfasst die Feuerwehrjugend 23 Ka-
meradInnen (10 Buben und 13 Mädchen). Harald Eidler



Sehr geehrte Lackenbacherinnen 
und Lackenbacher!

Als Leiter des Museums Schloss Lackenbach 
und des Gästehauses „Zum Oberjäger“ möch-
te ich Ihnen einen kurzen Rückblick über das 
vergangene Jahr vermitteln: 

Den Auftakt 2019 machte das Familien Os-
terfest, welches mit großem Interesse besucht 
wurde und besonders bei unserem jungen Pu-
blikum sehr gut ankam. Nicht nur zu Ostern 
sondern das ganze Jahr über wurde Kindern 
ein abwechslungsreiches Programm wie Zau-
bershows, Workshops rund um die Natur oder 
ein schaurig schönes Halloween Fest, geboten. 

Die Gartenmesse, die heuer wieder im Mai 
stattfand, konnte bei traumhaftem Wetter eine 
hohe Besucherzahl verzeichnen. Unter dem Ti-
tel „Gartenlust“ haben Aussteller von Nah und 
Fern ihr breites Warenangebot präsentiert. 

Seit dem Sommer kommen Eisliebhaber voll 
auf ihre Kosten. Im Eissalon der Cafeteria kann 
man das handgemachte Eis von Heiling im 
traumhaften Ambiente genießen. Die eigens 
kreierte Sorte „Esterházyschnitte“ war auch die 
meistverkaufte Geschmacksrichtung dieser Sai-
son. 

Obwohl uns der Wettergott auch heuer beim 
Wanderkino die Vorstellung im Arboretum ver-
wehrt hatte, konnten wir uns über einen amü-
santen Kinoabend im Konzertsaal freuen. Mit 
lateinamerikanischen Rhythmen, Blues und 
Balladen sowie Hits aus dem deutschsprachi-
gen Raum begeisterten unsere Live Acts an 3 
Chilling Friday Abenden unser Publikum. Zu-
sätzlich luden wir von Juli bis September im 
idyllischen Schlossgarten zum Picknick, mit re-
gionalen Produkten, ein.

In nur knapp 2 Wochen im Juni wurde das Mu-
seum mit einer neuen Ausstellung unter dem 
Titel „Die höfische Jagd der Fürsten Esterházy“ 
erneuert. Die Ausstellung bietet einen Streifzug 
durch die Welt der höfischen Jagd und vermit-
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SCHLOSS LACKENBACH

telt anhand historischer Exponate aus vier 
Jahrhunderten Jagdkultur am Hofe Esterhá-
zy. Zusätzlich können sich Naturliebhaber fast 
das ganze Jahr über in zwei exklusiven Schlos-
sparkführungen von der Flora inspirieren las-
sen und interessante Informationen über histo-
rische Baumbestände erfahren.  

Auch die Festräume des Schlosses waren in 
der Hauptsaison für diverse private Feiern wie 
Hochzeiten, Geburtstage, Seminare und Work-
shops so gut wie immer ausgebucht. Besonders 
zu diesen Zeiten konnte auch das Gästehaus 
Zum Oberjäger von einer hohen Auslastung 
profitieren.  Für das Jahr 2020 sind sowohl die 
Veranstaltungssäle, als auch das Gästehaus 
bereits zu einigen Terminen voll belegt. 

Höhepunkt des Jahres war natürlich der Ad-
ventmarkt, der im festlich geschmückten Am-
biente tausende Besucher anlockte. Das neue 
Konzept, die regionale Gastronomie und Viel-
falt an Ausstellern fanden wie immer großen 
Anklang. 

VORSCHAU 2020

Das Museum und unser neues Café werden ab 
dem 27.03.2020 wieder seine Pforten öffnen 
und Sie können sich auf ein abwechslungsrei-
ches und vielfältiges neues Jahr im Schloss La-
ckenbach freuen. „Die höfische Jagd der Fürsten 
Esterházy“, ist als Jahresausstellung etabliert 
und zeigt die Geschichte rund um die Jagd. Ex-
ponate aus 4 Jahrhunderten sind zu sehen und 
bei Führungen am Sonntag erfährt man viele 
zusätzliche Informationen. Eine Sonderausstel-
lung in Kooperation mit dem Fahnenschwinger 
Museum Neckenmarkt über die „Schlacht von 
Lackenbach 1620“, bereichert das Museum 
und zeigt Geschichte aus der Region. Neben 
dem Thema „Garten“ und den fixen Veranstal-
tungen, wie der Gartenmesse, Chilling Friday, 
Wanderkino, Picknick, spannende Kinderpro-
gramme und dem Adventmarkt, erwarten Sie 
2020 Workshops für Jung und Alt, neue Kin-
derführungen, Sommercamps und weitere tolle 
Events.
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Mit dieser Vorschau freuen wir uns jetzt schon 
auf ein Wiedersehen im Schloss Lackenbach 
und danken Ihnen für ein erfolgreiches Jahr 
2019. Alle Events können Sie dem Veranstal-
tungskalender der Gemeinde entnehmen, oder 
sie schauen auf unserer Website: www.esterha-
zy.at vorbei.

Abschließend möchten wir darauf hinweisen, 
dass das Schloss auch in den Wintermonaten 

©Andreas Hafenscher_LQ

für Gruppenführungen und Veranstaltungen 
für Sie öffnet. Das Gästehaus Zum Oberjäger 
kann ganzjährig gebucht werden.

Kontakt Museum: 02619/ 200 12 
Kontakt Gästehaus Zum Oberjäger: 

02619/ 86 86 26 oder 
0664/ 620 71 70

Mit besten Grüßen, 
Roman Purt & Team Schloss Lackenbach



VOLKSSCHULE LACKENBACH
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Das Kind, mit all seinen Bedürfnissen, steht  
bei uns in der Volksschule im Mittelpunkt. 
Beste, moderne Unterrichtsangebote prägen 
den Schulalltag. „Digitales Lernen“ kann in 
einem gut ausgestatteten Computerraum den 
Schülern angeboten werden. Dieser wird von 
der Gemeinde auch heuer wieder durch Austau-
schen von überholten PCs auf den neuesten 
Stand gebracht. Somit werden die Rahmen-
bedingungen für das Aneignen von digitalen 
Kompetenzen bereitgestellt.

Neben dem „Digitalen Lernen“ setzen wir heuer 
auch auf den Schwerpunkt Englisch. In jeder 
Klasse wurde eine zusätzliche  Englischstunde 
eingerichtet.

Unsere Gemeindevertretung ist stets bemüht 
unsere Anliegen für einen zeitgerechten Unter-
richt umzusetzen. So wurde auch im Frühling in

       Miteinander lernen - füreinander da sein

Kooperation mit dem Elternverein eine Garten-
klasse errichtet. Diese wird von den Kindern 
gerne genützt. Lernen in der freien Natur wird 
durch  Freude und Motivation unterstützt. Unsere 
Gartenklasse wird auch gerne in den Pausen als 
Jausenplatz angenommen.

Ein weiteres Projekt wurde in diesem Jahr auf Initi-
ative des Elternvereins in unserer Schule verwirk-
licht! Eine gemütliche, kuschelige Leseecke 
lädt die Kinder zum Lesen und Schmökern in 
zahlreichen Büchern ein. 

Unser Schwerpunkt „Soziales Lernen“ fließt in 
alle Unterrichtssequenzen ein. Achtsamkeit und 
richtiges Verhalten unterstützen die Lernarbeit im 
Allgemeinen. Selbstgestaltete „Lernherzen“ und 
„Friedensblumen“ schmücken unser Schulhaus. 

                                   Direktorin OSRin Brigitte Lang
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PFLEGEKOMPETENZZENTRUM LACKENBACH

Ausflug in den ältesten Zoo der Welt 

Die BewohnerInnen des Pflegekompetenzzent-
rums Lackenbach und ihre Angehörigen freuten 
sich bereits seit Wochen auf den Ausflug in den 
Tiergarten Schönbrunn. Begleitet wurden sie 
von den Kindern und deren BetreuerInnen aus 
der Wohngemeinschaft „WoGe-JuKi“ (Sozialpä-
dagogische WG für Kinder und Jugendliche). 

Die fast 100 km lange Busfahrt war für einige 
Passagiere sehr aufregend. „Da kommen bei 
mir so viele schöne Erinnerungen hoch“, meinte 
eine Dame lächelnd, und ein Herr sah sich in 
der Landschaft um und sagte: „Es ist sehr inter-
essant, wie sehr sich die Umgebung in den letz-
ten Jahren verändert hat. Stellenweise kommt 
man sich wie in einem anderen Land vor.“

„Im Zoo beobachteten wir die wunderschönen 
Tiere, und alle waren sehr begeistert von der 
Atmosphäre“, erzählt die Dipl. Sozialbetreuerin 
Ines Heiszler. „Im ‚Biergarten‘ wurden wir mit 
einem herrlichen Mittagessen verwöhnt. Dann 
gab es beim ‚Eis Greissler‘ noch ein Eis im Sta-
nitzel. Glücklich und müde kamen die Ausflügler 
am Abend wieder in Lackenbach an.“

„Exzellentes Unternehmen“

Ausflüge wie dieser sind für die BewohnerInnen 
des Pflegekompetenzzentrums Lackenbach kei-
ne Seltenheit. Das Samariterbund-Pflege-Team 
ist darum bemüht, dass bei den Menschen keine 
Langeweile aufkommt und die Freizeit abwechs-
lungsreiche Möglichkeiten bietet. Dazu zählen 
Besuche im Schloss oder im Museum. 

Das Betreuungsteam des Pflegekompetenzzen-
trums steht jederzeit für Fragen und Auskünf-
te zur Verfügung. Zentraler Treffpunkt ist der 
„Dorfplatz“, auf dem ein gemütliches Beisam-
mensein mit Freunden und Angehörigen statt-
finden kann. 

Bei der Bewerbung um den „Staatspreis Unter-
nehmensqualität 2019“ erreichten das Pflege-
kompetenzzentrum Lackenbach das Finale und 
darf nun das Prädikat „Exzellentes Unterneh-
men“ führen.  Diese Auszeichnung wurde am 5. 
Juni 2019 vom Bundesministerium für Digitali-
sierung und Wirtschaftsstandort (BMDW) sowie 
von der Quality Austria verliehen.

Pflegekompetenzzentrum Lackenbach
7322 Lackenbach, Lisztgasse 2

Telefon:+43 2619-204 88
Fax:+43 2619 204 88-449

E-Mail: lackenbach@pflegekompetenzzentrum.at
www.pflegekompetenzzentrum.at

Petra Fennesz
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Interessantes aus dem Kindergarten Lackenbach

Im vergangenen Kindergartenjahr, das unter dem 
Motto „Hand in Hand durchs Kindergartenjahr“ 
stand, befassten wir uns intensiv mit den Farben. So 
begannen wir das neue Jahr 2019 mit der Erarbei-
tung der Farben Schwarz & Weiß. Nach vielen Spie-
len und Versuchen konnten wir unser „Schwarz-Weiß 
- Fest“ feiern.
Zu unserem traditionellen Faschingsfest besuch-
te uns das Mitmachtheater Harlekin. Es wurde das 
Stück: „Alles was so bunt ist“ aufgeführt und unsere 
Kindergartenkinder wurden als Hauptdarsteller mit-
einbezogen. 
Im April und Juni fuhren wir mit den Vorschulkindern 
in die KUGA nach Großwarasdorf. Dort durften sie 
bei den Theaterstücken „Mats und die Wunderstei-
ne“ und „Valerie und die gute Nacht-Schaukel“ aktiv 
mitmachen.
Am 12. April feierten wir unser Osterfest und an-
schließend wurde eifrig nach den Osternestern ge-
sucht.
Im Mai fand „Das kleine Straßen 1 x 1“ statt, welches 
von der ÖAMTC Fahrtechnik in Kooperation mit der 
AUVA im Kindergarten durchgeführt wurde. An die-
sem Tag konnten die Kinder das richtige Verhalten als 
Fußgänger, sicheres Überqueren einer Fahrbahn am 
Zebrastreifen und bei einer Ampel, korrektes Verhal-
ten und Sicherheit im Auto und das Sichtbarmachen 
als Fußgänger im Straßenverkehr üben.

Unsere Projekte und Aktivitäten im Jahr 2019
Der krönende Abschluss unseres Jahresschwerpunk-
tes: „Hand in Hand durchs Kindergartenjahr“ war 
das tolle  Farbenfest am 23. Juni.
Neben vielen anderen Highlights beinhaltete unser 
Programm 4 Farbstationen, bei denen die Kinder mit 
ihren Eltern um die Wette eiferten. 
Die vielen bunten, schwebenden Luftballons mach-
ten nicht nur den Kindern, sondern auch den Zu-
schauern große Freude.
Ins neue Kindergartenjahr starteten wir am 2. Sep-
tember.
Unser Jahresschwerpunkt ist heuer „Tierisch gut 
durchs Kindergartenjahr“. Monat für Monat beschäf-
tigen wir uns intensiv mit den Tieren. Anhand von 
Kreativangeboten, Spielen, Liedern, Büchern, Experi-
menten u.v.m. lernen die Kinder die verschiedensten 
Tiere kennen.
Am Welttierschutztag feierten wir unser Tierfest und 
die Kinder nahmen ihre Kuscheltiere von zu Hause 
mit. Die Stofftiere durften den Kindergarten kennen-
lernen und am Kindergartengeschehen teilnehmen. 
Sie wurden den anderen Kindern vorgestellt und wa-
ren beim Verspeisen der Mäusebrote dabei. Beson-
ders gut ist unsere Tierparade angekommen. 
Im Oktober stellte sich unser neuer Herr Pfarrer im 
Kindergarten vor.
Im Rahmen des Projektes „Ge-Ki-Bu – Gesunder Kin-
dergarten im Burgenland“ fand am 30. Oktober ein 
Workshop bei uns statt.
Anlässlich des Nationalfeiertags besuchten wir un-
seren Bürgermeister Christian Weninger im Gemein-
deamt. Nach einem musikalischen Ständchen gab’s 
eine gemeinsame Jause. Den Kindern und auch un-
serem Herrn Bürgermeister hat‘s gefallen!
Am 7. November feierten wir, wie jedes Jahr, unser 
Laternenfest. 
Mit der Nikolaus- und der Weihnachtsfeier ließen wir 
das Jahr 2019 ausklingen. Astrid Kirnbauer
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NACHMITTAGSBETREUUNG LACKENBACH
Seit 10 Jahren ist die Nachmittagsbetreuung in 
der Volksschule ein Bestandteil in der Kinderbe-
treuung der Gemeinde Lackenbach. Somit ist 
diese Seite auch sehr gut dazu geeignet, die-
se 10 Jahre nochmal vorüberziehen zu lassen. 

Die Räumlichkeiten der Nachmittagsbetreuung 
befinden sich im Trakt der ehemaligen Haupt-
schule und wurden vor dem Umbau zum Pfle-
geheim zur Volksschule adaptiert. Somit ist es 
nicht notwendig, dass für die Betreuung der 
Kinder Klassenräume in Anspruch genom-
men werden müssen. Ganz im Gegenteil. Auf 
Grund dessen, dass im Laufe der letzten Jah-
re die Nachmittagsbetreuung sehr gut aus-
gestattet wurde, wird diese im Unterricht am 
Vormittag gerne zum Backen, Kochen oder für 
Workshops benutzt. Eine voll ausgestattete Kü-
che, großzügige Räumlichkeiten und gut be-
nutzbare Kindertische machen das möglich. 

Vor 5 Jahren wurde die Nachmi mit einem dop-
peletagigen Spielhaus ausgestattet und vor 3 
Jahren mit einer Glastür räumlich von der Volks-
schule getrennt. Somit stört der Betrieb in der 
Nachmi auch keinen Nachmittagsunterricht. 

Seit 2 Jahren hat jede einzelne Schultasche der 
Kinder in einem extra dafür gebauten Schulta-
schenregal ihren Platz. 
Vor Weihnachten durften wir uns noch über 
eine neue Kuschelecke freuen, welche durch 
den Elternverein der Volksschule und die Ge-
meinde finanziert wurde. Es hat sich nämlich 
gezeigt, dass auch noch größere Kinder einen 
Platz zum Rasten am Nachmittag brauchen. 

Eine große Kinderzahl zeigt jedes Jahr, dass gut 
investiert und strukturiert wurde. An dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön für all die finanzielle 
Unterstützung der verschiedenen Stellen, sowie 
der handwerkliche Einsatz einiger Väter, welche 
so manche Ideen baulich umgesetzt haben. 
Das Team der Nachmittagsbetreuung bedankt 
sich bei den Eltern für ihr Vertrauen, die Koope-
ration und die Hilfe im Laufe des Schuljahres, 
sowie während der mittlerweilen, standardisier-
ten Ferienbetreuung. 
Auf in die nächsten 10 ereignisreichen und schö-
nen Jahre mit den Kids.

Eva Maria Bauer



pro mente Burgenland - Haus Lackenbach

Liebe Lackenbacher und Lackenbacherinnen!

Auch heuer möchten wir ein paar Worte an Sie 
richten und uns für die Integration und die Mit-
hilfe über das gesamte Jahr bedanken.

Das Jahr 2019 war von einigen Änderungen 
geprägt. Im Feber 2019 durfte ich, Marianne 
Spath, die Hausleitung von Anna Seidl überneh-
men, da Sie beschlossen hat, die Vorzüge der 
Altersteilzeit in Anspruch zu nehmen. 
Ich wurde „mit offenen Armen“ im Ortsleben 
aufgenommen und möchte mich dafür sehr 
herzlich bedanken! 

Unter reger Beteiligung der gesamten Lacken-
bacher Ortsbevölkerung, durften wir am 29. 
März unser neues Tageszentrum mit integrierter 
Poststelle eröffnen.
Dank der guten Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Lackenbach ist ein wirklich gelungenes 
Projekt entstanden. 
Die neuen Räumlichkeiten werden von unseren 
KlientInnen und Betreuerteam mit Leben gefüllt 
und unsere Poststelle, tagtäglich von Ihnen fre-
quentiert.
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Herzlichen Dank auch für die rege Teilnahme 
bei all unseren Veranstaltungen. Ganz egal ob 
Regen oder Sonnenschein „Lackenbach“ war 
immer vertreten.
Durch Ihren Besuch erwiesen Sie unseren 
KlientInnen eine besondere Anerkennung und 
Wertschätzung.

Ich freue mich auf das Jahr 2020 und auf viele 
BesucherInnen bei uns im pro mente Haus 
Lackenbach.

Abschließend möchte ich mich bei allen Verei-
nen, Schulen und UnterstützerInnen für die gute 
Zusammenarbeit bedanken. Ich wünsche Ihnen 
eine schöne und besinnliche Vorweihnachtszeit, 
ein wunderschönes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Neue Jahr!

Marianne Spath  
und das pro mente Lackenbach - Team

Foto: Copyright: pro mente bgld

MMag. Eva Martina Blagusz
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JUNGBURSCHEN LACKENBACH

Aus Sicht der Jungburschen Lackenbach neigt 
sich ein ereignisreiches und besonderes Jahr zu 
Ende. In diesem Jahr durften wir unser 40-jähri-
ges Bestehen feiern.  

Unser Jahr begann wie immer mit dem Osterfeu-
er. Das Aufstellen erfolgte rasch und reibungslos. 
Am Karsamstag meinte es der Wettergott sehr 
gut mit uns, daher durften wir uns über zahlrei-
che Besucher freuen. Von unserer Seite aus nah-
men wir allerdings eine kleine Veränderung vor. 
Unter dem Motto „die Bar gehört zu den Leuten 
gebracht und nicht die Leute zur Bar“, stellten 
wir somit unsere Bar in unmittelbarer Nähe des 
Osterfeuers auf.

Unsere nächste traditionelle  Veranstaltung, das 
Maibaumaufstellen, fiel sprichwörtlich ins Was-
ser. Ausgerechnet heuer, als  wir es nach langer 
Zeit wieder einmal geschafft haben, dass  das 
Gipfel unversehrt blieb, machte uns das Wetter 
einen Strich durch die Rechnung. Sowohl  beim 
regulären Termin, als auch beim Ersatztermin 
war ein Aufstellen nicht möglich. Somit konnte 
der  Maibaum nicht stehend, sondern nur lie-
gend betrachtet werden.

Bei unserem alljährlichen Pfingstgriller durften 
wir mit Moritz Gugler, Nico Milacek, Maximilian 
Kallinger und Marco Pekovits, gleich vier neue 
Jungburschen in unserem Verein begrüßen.

Die nächste Veranstaltung war zugleich unser 
Highlight des Jahres, unser Jubiläumsfest. Der 
Startschuss dazu erfolgte bei einem geselligen 
Mittagessen aller Alt- und Jungburschen im 
Gasthaus Stocker. Das eigentliche Fest, welches

in der Bergstraße über die Bühne ging, wurde 
mit einem gemeinsamen Einmarsch eröffnet. 
Dazu durften wir die Burschenschaft Ritzing be-
grüßen, welche gemeinsam mit uns eingezogen 
ist. Die Blaskapelle Donatus und die Band „Bä-
renstark“ sorgten für musikalische Unterhaltung 
und eine ausgelassenen Stimmung. An dieser 
Stelle möchte ich mich bei allen Mitwirkenden 
recht herzlich bedanken. Den Ausklang fand un-
ser Jubiläumsfest bei einem Frühschoppen im 
Gasthaus Waya, musikalisch abgerundet durch 
die Jugendmusik Lackenbach.

Der diesjährige Ausflug führte uns an den wun-
derschönen Wallersee, genauer gesagt nach See-
kirchen. 17 Jungburschen waren mit von der Par-
tie und gemeinsam besuchten wir das Waldfest 
in Hallwang und das Seefest in Seekirchen.  Den 
restlichen Tag verbrachten wir jeweils gemütlich 
am See. Am Ende des Ausflugs kehrten wir alle 
wieder unversehrt, bis auf den Bus, nach Hause.

Unser hervorragend besuchter Faschingsball 
wurde heuer wieder einmal mit einer modernen 
Polonaise eröffnet. Unter der choreografischen 
Leitung von Verena, feierte  die Hälfte der 14 
Tänzerinnen und Tänzer ihr Debüt.  Die Schür-
zenträger sorgten auch heuer wieder für eine 
tolle Stimmung. Den Höhepunkt bildete wie 
immer die Prinzenübergabe. Das Prinzenpaar, 
Nora Krail und Nikolas Janitsch, übergaben ihr 
Amt an Alina Blümel und David Kocev. 

Die Jungburschen Lackenbach wünschen allen 
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.
                                                         Christian Zontsich
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NATURFREUNDE LACKENBACH

Die Naturfreunde Lackenbach können auch heu-
er wieder auf ein ereignisreiches und erfolgreiches 
Jahr zurückblicken.

Das jährliche Kinderfischen, das heuer in Horitschon 
stattgefunden hat, war wie jedes Jahr gut besucht 
und ein gelungenes Kidshighlight in diesem Jahr. 
Die Kinder haben trotz Regen ihr Anglerglück ver-
sucht. Auch heuer gab es eine Siegerehrung mit Po-
kalen und kleinen Geschenken für die Teilnehmer.

Das heurige „Kids-Zeltlager“ der Naturfreunde La-
ckenbach für Kinder von 6-14 Jahren, fand 
vom 27. bis 28. August 2019 am „Grillplatz am 
Föhrenhain“ statt. Unter anderem gab es eine 
Olympiade mit verschiedenen kniffligen Stationen 
zu meistern. Darunter waren Luftballon rasieren, Ei-
ertanz und Dreirad fahren. Die Stationen machten 
den Kindern sehr großen Spaß. Bei der Siegereh-
rung gab es Pokale für alle. Leider mussten wir we-
gen eines starken Gewitters im FVZ übernachten. 
Dort veranstalteten wir für die Kinder eine Disco mit 
Kindercocktails.

Über die Sommermonate wurden Sonntagsgriller 
für Mitglieder veranstaltet. Bei diesem Treffen wur-
de der „Grillplatz am Föhrenhain“ gesäubert und 
in Stand gehalten. Auch wurden Vogelhäuschen an 
den Bäumen am Grillplatz befestigt.

Unser Oktoberfest, bereits ein fixer Termin im Ver-
anstaltungskalender der Gemeinde, ging heuer zum 
7. Mal über die Bühne. Nach der Begrüßungsrede 
unserer Obfrau Michaela Kremsner und dem fei-
erlichen Bieranstich, sorgte auch heuer wieder das 
„11er Blech“ für ausgelassene Stimmung. Ab 01:00 
Uhr in der Früh sorgte „DJ Miles“ in der Bar für per-
fekte Partystimmung. Kulinarisch verwöhnt wurden 
die zahlreichen Besucher mit Oktoberfestbier und 
traditionellen Oktoberfestschmankerl. Auch unsere 
traditionellen Oktoberfestherzen und Schaumkrü-
gerl durften nicht fehlen. Viele Besucher kamen in 
Tracht und erhielten somit ein Gratis-Stamperl an 
der Bar.

Am 26. Oktober 2019 fand unser Familienwan-
dertag unter dem Motto „70 Jahre Naturfreunde 
Burgenland“ statt. Bei schönstem Herbstwetter be-
grüßten wir Wanderer aus nah und fern. Zur Feier 
des Tages bekam jeder Wanderer einen Naturfreun-
de-Beutel mit Informationsmaterial geschenkt.

Wir, die Naturfreunde Lackenbach, mit unserer Ob-
frau Michela Kremsner, bedanken uns bei den zahl-
reichen Helfern und Unterstützern und wünschen 
angenehme Feiertage und  alles Gute im neuen 
Jahr.

                      Ein herzliches „Berg frei“

Michaela Kremsner
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KIRCHENCHOR LACKENBACH
„Amoi im Joahr“ ganz nach dem Motto des heu-
rigen Adventkonzertes nutzt auch der Kirchen-
chor diese Seiten, um das bald abgelaufene Jahr 
nochmal revue passieren zu lassen.

Wie jedes Jahr konnte der Kirchenchor gemein-
sam mit der Jugendmusik Lackenbach mit zwei 
Konzerten ein musikbegeistertes Publikum unter-
halten. Das Konzert im Frühjahr verlief unter dem 
Titel „Solange man Träume noch leben kann…“ 
und war mit sehr schönen Musikstücken zum 
Teil den Müttern und Großmüttern gewidmet.                                                                                      
Mit „Amoi im Joahr“ wurden die Musikfreunde 
beim Adventkonzert verzaubert, bei welchem 
nach sehr intensiven Proben, der Kirchenchor 
und die Jugendmusik wieder versucht haben, ihr 
Bestes zu geben.

Doch nicht nur diese zwei großen Konzerte be-
gleiteten durch dieses Jahr, viele Kirchenfeste, 
wie Ostern, Erstkommunion, Erntedank oder die 
Weihnachtsfeiertage werden jedes Jahr vom Kir-
chenchor musikalisch begleitet. 

Außerdem wurde unser Herr Pfarrer Mück mit 
Liedern des Kirchenchores nach 7 Dienstjahren 
in der Pfarre Lackenbach Ende August in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.                                                                                 

Eine Woche später durfte, musikalisch genau-
so herzlich, unser neuer Pfarrer Shinto Micha-
el begrüßt werden. Der Kirchenchor freut sich 
auf viele schöne, gemeinsame Messen und eine 
gute Zusammenarbeit mit ihm.

In diesem Jahr, trotz engen Terminen, wurde 
auch der Adventmarkt im Schloss Lackenbach 
wieder mit dem Kirchenchor eröffnet und bei der 
Weihnachtsfeier bei pro mente im Haus Lacken-
bach wurde die vorweihnachtliche Stimmung 
mit dem Chor ebenfalls nochmals unterstrichen.

Nach vielen Proben mit allen Höhen und Tiefen 
wünscht der Kirchenchor ein frohes und geseg-
netes Weihnachtsfest, Glück und Gesundheit für 
das Jahr 2020 und freut sich auf ein Wiederse-
hen mit Ihnen!

Eva Maria Bauer
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SV LACKENBACH

Vor allem geprägt durch die Ungewissheit, wie viele 
Vereine in der Frühjahrssaison 2019 absteigen wür-
den, verlief eben diese Saison eher durchwachsen. 
Schlussendlich schafften wir mit 32 Punkten am Ende 
der Saison den Verbleib in der 2. Liga Mitte.  
Bereits vor dem letzten Spiel in der Frühjahrssaison 
war bekannt, dass uns unser Trainer Alfred Wagent-
ristl mit Saisonende verlassen wird. Gleichzeitig saß 
bei besagtem letzten Spiel gegen Nikitsch schon 
unser Neo-Trainer Jürgen Kutrovatz auf der Tribüne 
und machte sich ein erstes Bild von der Mannschaft.
Wir möchten uns an dieser Stelle nochmals bei Alfred 
für die äußerst professionelle und lehrreiche Arbeits-
weise bedanken. Die Mannschaft hat unter seiner 
Führung sicherlich im taktischen und disziplinären 
Bereich einen großen Sprung nach vorne gemacht. 

Mit viel Zuversicht startete der SV Lackenbach unter 
dem neuen Trainer Jürgen Kutrovatz in die Sommer-
vorbereitung für die Saison 2019/20. Einerseits hol-
ten wir mit Jürgen einen sympathischen, ehrlichen 
und spielernahen Trainer ins Boot, andererseits wur-
de die Mannschaft durch die Abgänge von Görgö 
Török und Andreas Kirchknopf bzw. der Verpflich-
tung von Mario Lösch neuformiert. 
Besonderen Dank möchten wir unserem Andi „Kirchi“ 
Kirchknopf aussprechen, der seit Juli 2011 die Schu-
he für den SVL schnürte und den wir nach dieser lan-
gen Zeit schon zu den „Lackenbacher“ zählten. Wir 
wünschen ihm viel Erfolg für seine weitere fußball-
erische Laufbahn.

Aufgrund von vielen verletzungsbedingten Ausfäl-
len in der Herbstsaison 2019/20, finden wir den SV 
Lackenbach momentan im unteren Tabellendrittel 
wieder. Betrachtet man das Engagement und den 
kämpferischen Willen der Mannschaft, ist dies si-
cherlich nicht die Position, die wir uns für den Herbst 
erwünscht haben. Aber die Erfahrung zeigt - auf eine 
negative Phase folgen bestimmt bald wieder einige 
Erfolgserlebnisse. Die Vereinsführung, der Trainer 
und die Fans glauben an die Qualität der Mann-
schaft bzw. an die Spieler. 
In der derzeitigen - zugegebenermaßen dringend 
benötigten - Winterpause sammeln wir alle Kräfte, 
um mit viel Elan und wiedergewonnener Frische in die 
Frühjahrssaison 2020 zu starten und wieder den einen 
oder anderen Tabellenplatz nach oben zu klettern. 

Wir möchten uns auch in der kommenden Saison in 
der 2. Liga behaupten und jene anfangs erwähnte 
„Liebesbeziehung“ aufrechterhalten. Denn dort - so 
sind wir hoffentlich alle der gleichen Meinung - ge-
hören wir auch hin.

Abseits des heiligen Rasens, hielt der SV Lackenbach 
einige Veranstaltungen im abgelaufenen Jahr ab:
Mit dem Preisschnapsen im Gasthaus Stocker und 
dem Sportlergschnas, das erstmals im Gasthaus We-
ninger und nicht im FVZ über die Bühne ging, über-

brückten wir die Zeit bis zum Saisonstart. 
Beim traditionellen Sportlerball am Ostersonntag 
durften wir wieder viele tanzfreudige Gäste begrüßen.
Das Sportfest Mitte Mai stand heuer ganz im Zeichen 
des Rote-Nasen-Laufs. Ob laufend, walkend, mit 
dem Dreirad oder im Rollstuhl, mit oder ohne Kin-
derwagen, alles war möglich und erlaubt. Der Ro-
te-Nasen-Lauf war ein buntes Bewegungsfest für die 
ganze Familie! Jede Startspende machte mehr Kran-
kenbesuche der Clowns möglich und brachte Freu-
de zu großen und kleinen PatientInnen. Am Sonn-
tag ließen wir das Sportfest mit einem traditionellen 
Frühschoppen und anschließendem Mittagessen mit 
Grillhendl ausklingen. 

Zu einer Fixgröße im Veranstaltungsjahr ist die Sum-
mer Pulse Party herangewachsen. Zahlreiche Stunden 
wurden seitens Funktionären, Spielern, Spielerfrauen 
und freiwilligen Helfern investiert, um Ende August 
eine Sommerparty auf die Beine zu stellen, die Jung 
und Junggebliebene zu uns nach Lackenbach führen 
sollte. Leider meinte es der Wettergott heuer über-
haupt nicht gut mit uns und brachte uns - nach einer 
gefühlt drei monatigen Trockenzeit - so viel Regen, 
dass die Spritzer-Gläser schneller wieder voll wa-
ren als getrunken werden konnten. An dieser Stelle 
möchten wir ein großes Danke an die HelferInnen 
und Gäste aussprechen, die dem Wetter trotzten und 
sich mit uns unter das Dach des FVZ „kuschelten“, um 
eben dort bis in die frühen Morgenstunden zu tanzen. 
Nüchtern betrachtet müssen wir aber leider sagen, 
dass das Fest „ins Wasser gefallen“ ist.

Heuer neu im Kalender zu finden, war das Stelzen-
schnapsen. Mitte Oktober wurden die Karten auf 
den Tisch geworfen und Duelle um Stelzen aus-
getragen. Helmut Wimmer und Horst Bauer or-
ganisierten hier eine tolle Veranstaltung, welche 
mit Hilfe von Familie Asztaller und deren großarti-
gem „original-ungarischen-Kesselgulasch“ kulina-
risch umrahmt wurde. Herzlichen Dank! Erfolgrei-
che Teilnehmer werden wohl noch einige Zeit lang 
Stelzen bei sich zuhause eingelagert haben.  
Nach einer längeren Pause findet man den SV La-
ckenbach heuer von 06. bis 08. Dezember wieder 
am Adventmarkt im Schloss Lackenbach. Gemein-
sam mit zahlreichen Besuchern möchten wir das 
schöne Ambiente nutzen, um bei Punsch und ver-
schiedenen Speisen den alltäglichen Stress beiseite 
zu lassen und etwas zur Ruhe zu kommen.

Der SV Lackenbach bedankt sich bei allen treuen 
Fans, die unsere Spiele sowohl im Heimstadion, als 
auch auswärts besuchen. 
Danke auch an die vielen helfenden Hände, die gan-
zes Jahr anpacken und ohne deren Unterstützung 
das Vereinsleben nicht möglich wäre. Wir bedanken 
uns auch bei unseren Sponsoren und Mitgliedern!

Der SV Lackenbach und die 2. Liga Mitte – 
eine mittlerweile 10-jährige „Liebesbeziehung“ mit vielen Höhen und Tiefen.
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Nachwuchs:
Unser Nachwuchs ist seit Jahren in einer Spielgemein-
schaft mit Kobersdorf, Oberpetersdorf, Ritzing und 
Weppersdorf. Unter dem Dach FFZ Waldquelle Juni-
ors (Fußballförderzentrum Waldquelle Juniors) finden 
wöchentlich Trainings und Spiele für weit über hun-
dert Kinder und Jugendliche statt. In diesem System 
werden in allen Altersklassen (U6-U16) Mannschaften 
gestellt. Jährlich findet im Jänner ein internationales 
Hallenturnier in Ritzing statt, welches vom FFZ organi-
siert wird. Viele gut ausgebildete Trainer und auch die 
Eltern investieren sehr viel Zeit und Energie in die Be-
treuung der Kinder und Jugendlichen. Diese Zeit und 
Energie sind aber gut investiert, da sie die Zukunft der 
Vereine und des Erwachsenensports sind. Momentan 
gilt es, die jugendlichen Talente langsam auf größere 
Aufgaben vorzubereiten, um wieder junge, motivierte 
Eigenbauspieler in der U23 sowie Kampfmannschaft 
auflaufen zu sehen. Wir hoffen, dass sich auch in den 
kommenden Jahren immer wieder Kinder melden, 
die sich gerne Zeit nehmen und sich für den Gesell-
schaftssport Fußball interessieren.  

 
Wir wünschen Ihnen, liebe Lackenbacherinnen und 
Lackenbacher, ein besinnliches Weihnachtfest und 
einen sportlichen Start ins neue Jahr! 

Stefan Horvath
Obmann-Stellvertreter SV Lackenbach
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JUGENDMUSIK LACKENBACH
2019 erlebten wir gemeinsam mit unseren mit-
gereisten Fans einen wahren böhmischen Traum.
Anfang Juni hat uns die Trachtenkapelle Brand 
zum 10. Internationalen Blasmusikfestival zu 
sich ins Waldviertel eingeladen.
Neben kulturellem Programm wie der Stadtbe-
sichtigung in Budweis und einer Führung durch 
die Gmündner Blockheide, lag einer der Höhe-
punkte am Festakt mit anschließendem Großkon-
zert, bei dem über 800 Musiker ihre gemeinsame 
Leidenschaft zum Ausdruck gebracht haben.
Den finalen Abschluss unseres Wochenendes 
bildete die traditionelle Feldmesse, welche von 
uns musikalisch untermalt wurde.
Die Trachtenkapelle Brand und unseren Musik-
verein verbindet eine über 30- jährige Freund-
schaft. Für uns als Verein ist es wichtig, vor al-
lem solche Bande aufrecht zu erhalten und auch 
wieder Neue zu knüpfen. Unser Nachwuchs soll 
spüren und erleben, welche Freude und Berei-
cherung es sein kann, Teil einer solchen Ge-
meinschaft zu sein.
Musikalisch persönliche Erfolge konnten heuer 
einige Jungmusiker verzeichnen, die es nun von

der Vorstufe, unserer Miniband, in die Jugend-
musik geschafft haben. Weiters haben folgen-
de Musiker die Leistungsabzeichen-Prüfung des 
Burgenländischen Blasmusikverbandes abge-
schlossen und bravourös bestanden: Jana Trum-
mer (Bronze und Silber), Tobias Pauer (Bronze), 
Fynn Schlögl (Bronze), Mia Tritremmel (Bronze) 
und Viola Wurm (Bronze).
Für uns ist dies ein Zeichen, dass wir mit unserer 
Arbeit und unseren Bemühungen auf dem richti-
gen Weg sind, den wir auch beibehalten wollen.
„Musik kann etwas, was viele Menschen nicht 
können: Sie bleibt.“
Wir hoffen, dass unsere Gemeinschaft noch lan-
ge besteht, um unter anderem auch die jährli-
chen Fixtermine für Sie musikalisch begleiten zu 
können. Und wir bitten Sie, uns weiterhin zu un-
terstützen und vor allem unseren Nachwuchs zu 
motivieren, damit wir unseren Weg gemeinsam 
gehen können.
In diesem Sinne wünscht Ihnen die Jugendmusik 
Lackenbach  ein frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest und alles erdenklich Gute für das 
kommende Jahr! Wolfgang David


